
5. November 2019, 14:00 – 16:45 Uhr 

Großer Panoramaraum, Vogelsang IP, Vogelsang 70, 53937 Schleiden

WIRTSCHAFTSSTANDORT KREIS EUSKIRCHEN

BEDARFE.
POTENZIALE.
ZUKUNFT.
Welchen Einfluss nehmen die Entscheidungen im Rheinischen Revier 
auf die Unternehmen und den Wirtschaftsstandort Kreis Euskirchen?

Kreis Euskirchen / Der Landrat – Struktur- und Wirtschaftsförderung

Ihre Ansprechpartnerin: Melanie Wiesen
Frauenberger Straße 152, 53879 Euskirchen, Telefon 02251 15-589,
Telefax 02251 15-581, melanie.wiesen@kreis-euskirchen.de
www.wirtschaft-kreis-euskirchen.de, www.kreis-euskirchen.de

AGIT Aachener Gesellschaft für Innovation und Technologietransfer mbH

Ihre Ansprechpartnerin: Nina Walkenbach M.A. 
Campus Melaten, Pauwelsstraße 17, 52074 Aachen, Telefon 0241 963-1041
Telefax 0241 963-1005, n.walkenbach@agit.de
www.agit.de, www.technologieregion-aachen.de

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.
Eine Anmeldung ist per Mail, telefonisch oder über 
www.wirtschaft-kreis-euskirchen.de/nc/aktuelles/veranstaltungen/ 
möglich. 
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WIRTSCHAFTSSTANDORT KREIS EUSKIRCHEN

BEDARFE.
POTENZIALE.
ZUKUNFT.
Welchen Einfluss nehmen die Entscheidungen im Rheinischen Revier 
auf die Unternehmen und den Wirtschaftsstandort Kreis Euskirchen?

5. November 2019, 14:00 – 16:45 Uhr, 
Großer Panoramaraum, Vogelsang IP, Vogelsang 70, 53937 Schleiden 

Die „Kohlekommission“ hat bis spätestens zum Ende des Jahres 2038 
den Ausstieg aus der Kohleverstromung empfohlen. Das Struktur-
stärkungsgesetz Kohleregionen wurde auf den Weg gebracht. Auch 
im Kreis Euskirchen werden Auswirkungen zu spüren sein und es 
heißt frühzeitig darauf zu reagieren. Zur Gestaltung des Struktur-
wandels werden in den kommenden Jahren hohe Fördermittel zur 
Verfügung stehen. 

Frau Alexandra Landsberg, Stabsstellenleiterin Strukturwandel Rheinisches 
Revier vom Ministerium für Wirtschaft, Innovation, Digitalisierung und Energie 
des Landes Nordrhein-Westfalen wird einen Einstieg in das Thema geben.

Die Veranstaltung wird sich aber nicht nur mit den Auswirkungen auf den Kreis 
Euskirchen durch den braunkohleinduzierten Strukturwandel befassen, son-
dern auch konkrete Ergebnisse und Bedarfe aus einer Umfrage bei den beson-
ders betroffenen energieintensiven Unternehmen des Kreises präsentieren. 

In offenen Dialogrunden werden Chancen und Auswirkungen auf die wirt-
schaftlichen Energiebedarfe, aber auch auf die Flächenentwicklung, Unter-
nehmens- und Beschäftigungsstrukturen diskutiert. Hierzu sind alle Akteure 
und Interessierte herzlich eingeladen, eigene Ideen und Vorstellungen einzu-
bringen. 

Herr Ralph Sterck von der Zukunftsagentur Rheinisches Revier wird das Pro-
gramm abrunden mit einem Ausblick auf die zukünftigen Förderprogramme, 
deren Basis aktuell mit der Erarbeitung des regionalen Wirtschafts- und Struk-
turprogramms gelegt wird.

Es liegt an den Akteuren vor Ort den Strukturwandel mitzudenken 
und aktiv mitzugestalten. Ihre Ideen, Anregungen und auch Wünsche 
sind jetzt gefragt.

PROGRAMM

13:30 Uhr.......... Einlass und Begrüßungskaffee

14:00 Uhr.......... Herr Landrat Günter Rosenke: Begrüßung

14:10 Uhr.......... Frau Alexandra Landsberg, Stabsstellenleitung 
Strukturwandel Rheinisches Revier, Ministerium für Wirtschaft, 
Innovation, Digitalisierung und Energie des Landes Nordrhein-
Westfalen: Impuls

14:30 Uhr.......... Herr Dr. Lothar Mahnke, AGIT mbH: Wie wird sich der 
Strukturwandel auf den Kreis Euskirchen auswirken? – 
Ergebnisse der Betroffenheitsanalyse

14:50 Uhr.......... Frau Nina Walkenbach, AGIT mbH: Welche Konsequenzen 
hat der Strukturwandel für die energieintensiven 
Unternehmen und was kann getan werden? – 
Ergebnisse der Umfrage

15:00 Uhr.......... Rückfragen / Diskussion

Kurze Pause / Zeit zum Raumwechsel

15:15 Uhr........... Vier moderierte Diskussionsrunden (parallel)

..............a........... Deckung der wirtschaftlichen Energiebedarfe der Zukunft
(Herr Frank Schäfer, EnergieAgentur NRW)

..............b........... Flächenentwicklung und -profilierung der Zukunft
(Herr Ralf P. Meyer, AGIT mbH)

..............c............ Neue Arbeitsplätze – Möglichkeiten und Voraussetzungen 
für Gründungen, neue Technologien und Geschäfts-
modelle im ländlichen Kreis Euskirchen 
(Herr Sven Pennings, AGIT mbH)

..............d........... Mögliche Auswirkungen auf Beschäftigungsstrukturen – 
Chancen und neue Wege in der Fort- und Weiterbildung
 (Herr Rainer Imkamp, Agentur für Arbeit Brühl)

Raumwechsel

15:50 Uhr.......... Ergebnispräsentation im Plenum

16:10 Uhr.......... Herr Ralph Sterck, Zukunftsagentur Rheinisches Revier: 
Regionales Wirtschafts- und Strukturprogramm – 
Welchen Rahmen stellt die Zukunftsagentur für die 
regionale Gestaltung des Strukturwandels?

16:30 Uhr.......... Schlussworte

16:45 Uhr.......... Ende der Veranstaltung – Get Together


